
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.03.2024 (22:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV 1896 Rain/Lech IV : TTC Auchsesheim II 
Freitag, 15.03.2024, 19:45 Uhr

Klimenkou und Böttcher bleiben gegen den TTC 
Auchsesheim II ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV 1896 Rain/Lech IV, als
Ralf Landes sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Auchsesheim II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Klimenkou und Böttcher, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 15. Saisonspiel waren die Gäste vom TTC
Auchsesheim II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Doppel. Wittke / Klimenkou bezwangen Kopp / Linder in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Die richtige Herangehensweise hatten Böttcher / Landes beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Hochberger / Schröttle von Beginn an. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten im Anschluss
Lenk / Klafft gegen Hoser / Sewald verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Dieter Wittke Lothar Hochberger in fünf Sätzen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Gerd
Böttcher und Alexander Kopp, die Gerd Böttcher letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Genügend spielerische Mittel hatte Uladzislau
Klimenkou letztlich an der Hand, um Stefan Linder zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. In
toller Verfassung präsentierte sich Ralf Landes im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Markus Schröttle. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Erwin Lenk hatte im Einzel gegen Reinhold
Sewald am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht so gut
lief es indessen für Bernd Klafft bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Xaver Hoser. Das musste
man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Alexander Kopp wurden anschließend Dieter Wittke unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf
des dritten Satzes, in dem Wittke mit 0:11 förmlich unterging. Auf dem falschen Fuß erwischte Gerd
Böttcher seinen Gegner Lothar Hochberger beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Kaum Chancen ließ
Uladzislau Klimenkou bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Markus Schröttle. Durch
diesen Erfolg hat Klimenkou nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun
bei 16:7 steht. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Ralf Landes die Partie gegen Stefan Linder noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Nach diesem Einzel steht Landes somit bei 13 Siegen und 9 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Linder ein 6:4 ausweist. Der 9:4-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1896 Rain/Lech IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den FC 1929 Mertingen III am 22.03.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTC Auchsesheim II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
23.03.2024 gegen den VfB Oberndorf erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV 1896 Rain/Lech IV

Doppel: Wittke / Klimenkou 1:0, Böttcher / Landes 1:0, Lenk / Klafft 0:1 
Einzel: D. Wittke 1:1, G. Böttcher 2:0, U. Klimenkou 2:0, R. Landes 1:1, E. Lenk 1:0, B. Klafft 0:1 

 TTC Auchsesheim II
Doppel: Hochberger / Schröttle 0:1, Kopp / Linder 0:1, Hoser / Sewald 1:0 
Einzel: A. Kopp 1:1, L. Hochberger 0:2, M. Schröttle 1:1, S. Linder 0:2, X. Hoser 1:0, R. Sewald 0:1


